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Neue Wege in der Berufsorientierung - gemeinsam mit dem Ausbildungskompass startet die REO eine wichtige 
Umfrage zur Zukunft der Berufsorientierung. 
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Ausbildung & Bildung 

Umfrage zur Berufsorientierung 

▪  „Ausbildungskompass“ will neue Handlungsfelder erschließen 
▪ Schüler, Eltern, Lehrer haben das Wort 

Im Freundeskreis nur mal ein wenig umhören, was es denn so für Jobs gibt, reicht für eine 
fundierte Berufsorientierung schon lange nicht mehr aus. Gerade in Zeiten der fortschreitenden 
Digitalisierung ist es erforderlich, dass diese wichtige Weichenstellung für junge Menschen 
überdacht und neugestaltet wird. Aus diesem Grund startet der „Ausbildungskompass“ in 
Zusammenarbeit mit der REO nun eine dezidierte Umfrage zur Berufsorientierung der Zukunft. 



Und damit darin all das enthalten ist, was man in der Praxis braucht, wird nun eine Umfrage unter 
Schülern, Lehrern und Eltern auch im Landkreis Miesbach durchgeführt. 

„Eine moderne Berufsorientierung muss passgenau auf die individuellen Bedürfnisse zugeschnitten 
sein. Mit den Ergebnissen dieser Online-Umfrage wollen wir entsprechende Handlungsfelder 
ableiten“, so Johann Holzinger, Projektmanager Ausbildung und Bildung. Und damit hier die 
Erkenntnisse aller mit der Berufsorientierung konfrontierten Zielgruppen erfasst und berücksichtigt 
werden, richtet sich die Umfrage an Schüler, Eltern und Lehrer gleichermaßen. Dabei werden in allen 
weiterführenden Schulen im Landkreis Miesbach die Schülerinnen und Schüler aus den 
Vorabgangsklassen und Abschlussklassen sowie weiteren Klassenstufen, in denen sich die 
Jugendlichen sich Berufsorientierung befassen, aufgerufen, die Fragen zu beantworten. Eine eigene 
Umfrage richtet sich an die Eltern dieser Schülergruppen, und eine dritte Umfrage wendet sich an jene 
Lehrkräfte, die sich im Unterricht mit der Berufsorientierung beschäftigen. 

Die beantworteten Fragebögen werden dann vom „Ausbildungskompass“ ausgewertet. „Die 
Ergebnisse werden allen teilnehmenden Landkreisen zur Verfügung gestellt, um diese als Grundlage 
für bedarfsgerechte Verbesserungen der Berufsorientierung vor Ort zu nutzen“, betont 
„Ausbildungskompass“-Initiatorin Monika Uhl. 

Die Umfrage kann abgerufen werden unter: www.ausbildungskompass.de/umfrage-zur-
berufsorientierung    

 

Über die Regionalentwicklung Oberland KU  

Die Regionalentwicklung Oberland (REO) setzt sich dafür ein, den Landkreis Miesbach als attraktiven Standort für 
Einheimische, Unternehmen und Gäste zu erhalten und nachhaltig weiterzuentwickeln. Das Team setzt sich dabei 
aus verschiedenen Fachrichtungen aus den Bereichen Wirtschaft und Tourismus zusammen, umfasst Experten für 
zum Beispiel Regionale Wertschöpfung, New Work, Bildung, Tourismusmanagement, Standort- oder 
Tourismusentwicklung und setzt interdisziplinär die verschiedenen Themen- und Projektschwerpunkte um.  
 

Über eine Veröffentlichung der Pressemitteilung würden wir uns sehr freuen! Bei weiteren Fragen 
steht Ihnen unser Regionalmanager Bildung gerne zur Verfügung: 

Johann Holzinger 
Regionalmanager Bildung 
+49 (0) 8025 - 99372 24 
johann.holzinger@regionalentwicklung-oberland.de     

Pressekontakt 
Ilona Kaffl 
Medien und Öffentlichkeitsarbeit 
+49 (0) 80 25 - 99372 61 
ilona.kaffl@regionalentwicklung-oberland.de 

Anschrift 
Regionalentwicklung Oberland KU 
Rathausplatz 2 
83714 Miesbach 
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